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Lassen Sie lieber 
die Profis ran!

Wenn Sie verkaufen  
oder vermieten wollen: 

  02152 9575760 
schreurs-immobilien.de/kempen

Die Eheleute 
Christine und Martin Steinlage 
wurden Deutsche Meister 
im Billard

8.000 Euro bleiben in Kempen
Jana Hasselbusch, Nicole Beckers und Denise Gebhardt
Gewinnen beim Werbering Kempen
S. 4 - 5

Herausragendes Engagement
Stadtverordnete Ute Gremmel-Geuchen  
erhält besonderen Preis
S. 14

Kempen – Helau!
Wir stellen Gardisten, Karnevalisten  
und Pater Brown vor
S. 6 - 11

Fo
to:
 To
bia

s S
tü
mg

es



Termine in und um Kempen
Februar

Fr, 02.: Ab 19.11 Uhr Mitsing- und 
Partyabend der KG Echte Fründe, 
Forum St. Hubert

Sa, 03.: 14 bis 17 Uhr Kinder- 
karnevalsnachmittag in der Turn-
halle Tönisberg 

Sa, 03.: Ab 14.11 Uhr Karnevalszug 
in Vorst, ab „Am Neuenhaushof“

Sa, 03.: Ab 19.11 Uhr Jubiläumskos-
tümsitzung des 11-er-Rat Kempen, 
Kolpinghaus

Sa, 03.: Ab 19.30 Uhr Große Karne-
valsparty in der Turnhalle Tönisberg

Do, 08.: Altweiber

Do, 08.: 11.11 bis 19 Uhr Altweiber-
treiben im Festzelt des KKV auf dem 
Viehmarkt

Fr, 09.: Ab 19.11 Uhr Karnevals- 
party der Feuerwehr, Heinrich- 
Horten-Straße 

Sa, 10.: Ab 18.11 Uhr Karnevalsparty 
der KG Narrenzunft im Kolpinghaus

Sa, 10.: Ab 19 Uhr „Mitsing Party“ 
der St. Antonius Männerschützen-
bruderschaft, Bürgerhaus Voesch

So, 11.: 11.11 bis 19 Uhr Frühschop-
pen im Festzelt des KKV auf dem 
Viehmarkt

So, 11.: Ab 14.11 Uhr Tulpensonn-
tagszug in St. Tönis, ab Rosentalhalle

Mo, 12.: Rosenmontag

Mo, 12.: 12.11 bis 18 Uhr Kinderkar-
neval im Festzelt des KKV auf dem 
Viehmarkt

Di, 13.: Ab 19 Uhr Hoppeditz- 
Verbrennung mit Trauermarsch 
ab Concordienplatz bis zur Casino 
Tennis-Gesellschaft

Mi, 14.: Valentinstag

Do, 29.: Ab 19.30 Uhr Premiere der 
Tönisberger Bretterbühne

März

Di, 05.: 08 bis 19 Uhr Halbfasten-
markt in Kempen 

Do, 07.: Nächste Ausgabe von 
TÖNISVORST life

Sa, 09.: Ab 19 Uhr Dreimolelf Tour 
der Band „RÄUBER“, Kolpinghaus

Di, 12.: Ab 18 Uhr Rat der Stadt 
Kempen, Rathaus am Buttermarkt

Sa, 16.: 09 bis 16 Uhr Frühjahrs-
putzaktion

Mi, 20.: Frühlingsanfang 

Mi, 20.: Nächste Ausgabe von  
HÜLS life 

Do, 21.: Nächste Ausgabe von 
KEMPEN life
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EDITORIAL

Liebe Leserin, lieber Leser,  
„tschingderassabum“ die fünfte Jahreszeit ist im vollen Gange und zugleich im 
Endspurt. Am Aschermittwoch ist alles vorbei, auch die dreijährige Regent-
schaft von Prinz Thomas I. (Härtel) endet dann. Aus diesem Anlass stellen wir 
Ihnen mit Heinz-Gerd Plenker den „Pater Brown“ der Hoppeditz-Verbrennung 
vor (S.10). Bis es jedoch soweit ist, können Sie mit Prinz Thomas I. und anderen 
Jecken der Stadt noch mal richtig feiern, siehe unsere Übersicht auf S.7. Olaf 
Huge aus Steinfurt kommt seit 10 Jahren für den Karneval nach Kempen (S.8), 
Uwe Stasiak aus Kempen hingegen, zieht es seit 20 Jahren in die Nachbarstadt 
mit K – Krefeld. Uniformiert in rot-weiß sind Vater und Sohn, Sascha und Jan 
Eysen, in den Kempener Sälen unterwegs (S.9). 

Gefeiert hat auch das Ehepaar Christine und Martin Steinlage. Die beiden wa-
ren bei der jüngsten Deutschen Meisterschaft im Billard erfolgreich und haben 
zahlreiche Medaillen mit in die Thomasstadt gebracht (S.15). Keine Medaille, da-
für aber eine hohe Auszeichnung gibt es für die Stadtverordnete Ute Gremmel-
Geuchen. Die CDU-Politikerin erhält den Helene-Weber-Preis verliehen, eine 
Auszeichnung für herausragende Kommunalpolitikerinnen. (S.14).

Weniger zu feiern hat hingegen Tobias Krug, alias Jonathan Dippelmann, der als 
Jungbauer im neuen Theaterstück der Tönisberger Bretterbühne in der Patsche 
steckt (S.17).

Sie lesen es also, die neue Ausgabe bietet reichlich informativen Lesestoff. Wir 
sehen und hören voneinander, spätestens zur nächsten Ausgabe am 21. März! 

Helau! 

Ihr/Euer 
Tobias Stümges 
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Alle Gewinner der Werbering-Hauptziehung kommen aus Kempen

Am 13. Januar hat der Kempener Werbering seine Hauptziehung der Weih-
nachtsverlosung 2023, in Begleitung einer professionellen Moderation durch 
Stefan Verhasselt, in den Räumen der Werberinggeschäftsstelle vorgenom-
men. Unter der Aufsicht von Vize-Bürgermeister Hans-Peter van der Bloemen 
zog Glücksfee Heike Camps, Lebenspartnerin von Bürgermeister Christoph 
Dellmans, die Gewinner der letzten Ziehung. Die drei glücklichen Hauptgewin-
ner durften bereits einen Tag später bei einem Sektempfang im Hotel Papil-
lon ihre Gewinne in Empfang nehmen. Mit vier eingereichten Teilnahmekarten 
durfte sich Jana Hasselbusch (31) aus Kempen über 5.000 Euro in bar freuen. 

Aufgrund eines Wochenendkurztrips musste sie ihre Mutter Birgit zur Überga-
be entsenden. Der zweite Preis über 2.000 Euro in bar ging an Nicole Beckers 
ebenfalls aus Kempen, die mit der 15. Teilnahmekarten an der Verlosung teil 
nahm. Sie möchte das gewonnene Geld für ihr Auto einsetzen, da in diesem Jahr 
eine TÜV-Untersuchung ansteht. Über den dritten Preis in Höhe von 1.000 Euro 
in bar freut sich Denise Gebhardt (54) aus Kempen. „Wir haben rund 20 bis 30 
Teilnehmerkarten eingeworfen“, erklärt ihr Ehemann Achim, der seine Frau bei 
der Übergabe vertrat. (tob) 

Freudige Gesichter bei den Vertretern des Werbering und bei den Gewinnern, v.l.: Armin Horst, Vorsitzender 
Werbering Kempen, Nicole Beckers, Birgit Hasselbusch, Silke Zanetti, Vorstand Werbering Kempen, Markus 
Claaßen, 2. Vorsitzender Werbering Kempen, und Achim Gebhardt. Fotos: Tobias Stümges

Bäder und Haustechnik Päplow (UG)
Zauberhafte Bäder ... und mehr

Wir sind ab sofort da für Sie in 
Kempen, Max-Planck-Straße 15:

Dienstag – Freitag 10:00 – 18:30 Uhr
Samstag 10:00 – 14:00 Uhr

und natürlich nach Vereinbarung

47906 Kempen, Max-Planck-Straße 15  |  47798 Krefeld, Marktstraße 117   
T 02151 9718497-0  |  E info@baeder-paeplow.de  |  www.baeder-paeplow.de

Restaurant Odysseus
Hülser Strasse 799
47803 Krefeld

Tel. 02151 75 69 38
www.odysseus-krefeld.de
info@odysseus-krefeld.de

täglich geöffnet von

12.00 - 15.00
17.00 - 24.00

Sonn- und Feiertags
durchgehend

Restaurant Odysseus
Hülser Strasse 799
47803 Krefeld

Tel. 02151 75 69 38
www.odysseus-krefeld.de
info@odysseus-krefeld.de

Montag bis Samstag von 
17.00 - 23.00 Uhr
Küche bis 22.00 Uhr

Sonn- und Feiertags 
12.00 - 22.00 Uhr
Küche bis 21.00 Uhr

Restaurant Odysseus
Hülser Strasse 799
47803 Krefeld

Tel. 02151 75 69 38
www.odysseus-krefeld.de
info@odysseus-krefeld.de

täglich geöffnet von

12.00 - 15.00
17.00 - 24.00

Sonn- und Feiertags
durchgehend



Gewinnerin  Jana Hasselbusch 
freut sich über  5.000 Euro in bar. 

W W W . Z A H N A E R Z T E - A M - F R I E D R I C H S P L A T Z . D E

NEW YEAR - NEW SMILE!
Ästhetische Zahnmedizin
Sportzahnmedizin
Kieferorthopädie
Kinderzahnmedizin
Zahntechnik
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Paulin (li.) und Lucie (re.) 
begleiteten ihren Vater  
als Prinzenmariechen  

durch die Session.  
Foto: Privat

Danke, Thomas!
Prinz Thomas I. Härtel regierte drei Jahre lang als Prinz Karneval die Stadt Kempen.
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Endspurt im Kempener Karneval – Feiern bis Aschermittwoch

Die Kempener Karnevalisten befinden sich auf der Zielgeraden der fünften Jah-
reszeit. Auch für Thomas I. (Härtel) rückt der Abschied vom Amt des Prinzen 
Karneval näher, am Aschermittwoch endet seine dreijährige Regentschaft. Zahl-
reiche Sitzungen haben die Kempener Karnevalisten und jecken Bürger seit dem 
Start mit der Mädchensitzung am 12. Januar bereits freudig hinter sich gelassen. 

Die kurzen Tage im Februar bis zum Aschermittwoch werden nochmal heiß ge-
feiert. Den Auftakt bildet am Freitag, 02. Februar, die KG Echte Fründe mit ihrem 
karnevalistischen Mitsing- und Partyabend Sing doch ene mit im Forum St. Hu-
bert. Mit dabei sind Kölner Live-Musiker und DJ Kossimo. Einlass ist ab 19.11 Uhr, 
einige wenige Karten gibt es noch im Vorverkauf für 15 Euro bei Schreibwaren 
Beckers und in der Gärtnerei van der Bloemen. 

Tags darauf, 03. Februar, lädt der 11-er-Rat Kempen ab 19.11 Uhr zur Jubiläums-
Kostümsitzung ins Kolpinghaus ein. Auf stolze 7 x 11 Jahre darf der Verein blicken. 
„Bis auf ganz wenige Karten sind wir ausverkauft“, so Vorsitzender Armin Horst. 
Karten gibt es für 29 Euro ebenfalls bei Schreibwaren Beckers. Am selben Tag 
heißt es in Tönisberg herzlich willkommen zur „Lachenden Turnhalle“. Zunächst 
haben in der Zeit von 14 bis 17 Uhr die Kinder die Narrenhohheit. Der Eintritt kostet 
sechs Euro inkl. einem Freigetränk und einer Tüte mit Süßigkeiten, die erwach-
sene Begleitperson ist frei. Freuen dürfen sich die Kinder über den Besuch der 
Kinderprinzenpaare aus Hüls und Verberg, sowie über Tanzeinlagen mit Valentina 
Meo. Ab 19.30 Uhr dürfen dann die Erwachsenen bei der „Großen Karnevalsparty“ 
ausgelassen feiern. Wenige Karten für 10 Euro gibt es noch im Vereinsheim des 
VfL Tönisberg. 

Ab Altweiber, 08. Februar, beginnt dann der Straßenkarneval in Kempen. Erstmals 
findet dann das närrische Treiben auf dem Viehmarkt statt. „Unser langjähriger 
Zeltpartner hat nur noch ein großes Zelt, dass rund 200 Quadratmeter, gegen-
über dem alten Zelt, größer ist. Auf dem Buttermarkt hätte dies durch die Bäu-
me nicht gepasst“, begründet KKV-Vorsitzender Gottfried Willmen den Umzug 
auf den Viehmarkt. Gefeiert wird am Altweiber mit DJ-Musik von 11.11 bis circa 19 
Uhr. Der Radiosender Welle Niederrhein ist wieder live vor Ort und berichtet vom 
närrischen Treiben. Der Einlass kostet fünf Euro. „Einen Bändchenverkauf gibt es 
vorab nicht. Durch das größere Zelt sollte ein bequemerer Zugang für alle Narren 
möglich sein“, erklärt Prinz Thomas I., in seiner Doppelrolle als Geschäftsführer 

des KKV. Kreative und schöne Kostüme werden im Rahmen einer Kostümprä-
mierung prämiert. Weiter geht es dort am Tulpensonntag von 11.11 bis 19 Uhr mit 
dem Frühschoppen. Den ganzen Tag über gibt es Musik der Band „Saturn“ und 
Gardeauftritte. Eintritt ist frei. Den Abschluss bildet am Rosenmontag der Kinder-
karneval bei freiem Eintritt von 12.11 bis 18 Uhr. „Alle Karnevalsvereine beteiligen 
sich mit Ständen und Aktionen für Kinder. Zusätzlich freuen wir uns über den Be-
such eines Clowns und Prinz Thomas I.“, so Gottfried Willmen. Zudem ergänzt der 
Mediziner aus St. Hubert: „Während an diesen Tagen vor allem herzhafte Fleisch-
gerichte gerne gegessen werden, wurde in den letzten Jahren zunehmend auch 
vegetarisches Essen gewünscht, dem werden wir Rechnung tragen.“

Die Karnevalsparty der Feuerwehr Kempen am Karnevalsfreitag, 09. Februar, in der 
Feuerwehrwache an der Heinrich-Horten-Straße ist bereits restlos ausverkauft. 

Zu zwei Karnevalspartys laden die KG Narrenzunft und die St. Antonius Männer-
schützenbruderschaft am Karnevalssamstag, 10. Februar, ein. Narrenzunft-Vor-
sitzender Norbert van de Rydt freut sich ab 18.11 Uhr unter dem Motto „Kempsche 
Jecke fiere“ über das Kommen vieler Jecken ins Kolpinghaus. Karten gibt es für 15 
Euro bei Schreibwaren Beckers und im Kolpinghaus selbst. Die Schützen begin-
nen ihre „Mitsing Party“ mit DJ Balu ab 19 Uhr im Bürgerhaus Voesch. Karten im 
Vorverkauf für 10 Euro (Abendkasse 12 Euro) gibt es telefonisch bei Dieter Buwal-
da unter 02152 7137 und Theo Bruckes unter 0172 2528489. (tob)

Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

©
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www.bauerfunken.de

Helau & Alaaf!Helau & Alaaf!
Wir wünschen Ferkesfreud – mit 
deftigen Eintöpfen, frischen 
Salaten und vielem mehr zur jecken 
Zeit aus dem Direktverkauf von
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Präsentieren sich für ihre jeweiligen Vereine und Veranstaltungen im Februar 2024 auf der Bühne des Kolpinghaus v.l.: Armin Horst, Vorsitzender 11-er-Rat, Gottfried Willmen, KKV-Vorsitzender, Prinz Thomas I. (Härtel), Frank Eichberg, 
Kommandeur der Funkenartillerie, Kathrin Eichler, KG Echte Fründe, Norbert van de Rydt, Vorsitzender KG Narrenzunft, Jens Grundei, Vorsitzender VfL Tönisberg, und Dieter Buwalda von der St. Antonius Schützenbruderschaft Voesch.  
Foto: Tobias Stümges
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Die CDU Kempen 
wünscht allen großen 
und kleinen Jecken eine 
bunte Karnevalszeit! 

STADTVERBAND KEMPEN

Stadtverband CDU Kempen
Dinkelbergstr.3, 47906 Kempen  
Tel. und Whatsapp: 01512 8370360
Mitgliedsantrag: www.cdu.de/mitglied-werden

150 Kilometer Fahrtstrecke zum Karneval nach Kempen
Nach einem bekannten Liedtext ist das Westfalenland wieder außer Rand und 
Band. Doch zur Karnevalszeit nimmt Olaf Huge seit 10 Jahren den Fahrtweg über 
150 Kilometer von Steinfurt nach Kempen gerne in Kauf, um hier in der Thomas-
stadt mit Freunden ausgelassen die fünfte Jahreszeit zu feiern. Dem 54-jährige 
Unternehmer gefällt die Art und Weise wie am Niederrhein und somit auch wie 
in Kempen Karneval gefeiert wird. 

„Die Menschen sind offen, fröhlich, bunt und jeder wird sofort mit eingebun-
den“, fasst Huge das positive Treiben zu Karneval zusammen. Den Weg zum 

Karneval in Kempen und zu seiner bereits achtjährigen Mitgliedschaft in der 
Prinzengarde fand er über seinen besten Freund Darius Adamski, ebenfalls 
Mitglied der rot-weißen Garde. Auch in seiner Heimatstadt Steinfurt hält Olaf 
Huge die Fahnen des vaterstädtischen Brauchtums seit 35 Jahren hoch, unter 
anderem 18 Jahre lang als Vorsitzender im Schützen- und Karnevalsverein. 
Nach seinem Besuch beim Uniformappell der Prinzengarde steht der nächste 
Besuch unmittelbar bevor, von Mittwoch vor Altweiber bis Karnevalsfreitag 
feiert und schunkelt er im Festzelt auf dem Viehmarkt ausgiebig mit. Darauf 
ein kräftiges Helau. (tob)

Olaf Huge aus Steinfurt (Mitte) hier beim Feiern auf dem Buttermarkt mit dem Vorsitzenden der Prinzengarde 
Kempen, Peter van der Bloemen, und dessen Schwester Barbara Kaisers. Foto: Arno Planken 

Das sind unsere kommenden  
Erscheinungstermine

am 20. März

am 21. März

am 07. März

http://www.cdu-kempen.de


Wenn der Vater
mit dem Sohne 
Beim Fototermin für diesen Artikel 
waren Sascha und Sohn Jan Ey-
sen in Uniform der Prinzengarde 
Kempen 1978 e.V. nicht nur für uns 
ein begehrtes Fotomotiv, sondern 
auch für zahlreiche Passanten an 
einem sonnigen Samstagnach-
mittag im Januar. Vor allem Jan zog 
mit seinen erst zwei Jahren und 
seiner extra für ihn geschneider-
ten rot-weiß strahlenden Uniform 
die Blicke auf sich. Der junge Gar-
dist nahm zusammen mit seinem 
Vater, der seit 2019 Mitglied der 
Prinzengarde Kempen ist, bereits 
am Uniformappell im Kolpinghaus 
teil. „Das hat ihm große Freude be-
reitet, vor allem das Trommler- und 
Pfeiferkorps Schmalbroich 1923 
e.V. hat es ihm angetan“, so der 
stolze Vater. 

Über seinen Nachbar Nils Leenen, 
Vorsitzender der Straßengemein-
schaft Heideröslein und Prinzen-
gardist, fand Sascha Eysen den 
Weg zur Garde. In dieser Session 
ist der 32-jährige Inhaber seiner 
Firma für Bauelemente als Tanz-
offizier von Mariechen Alessa 
Gerdes auf den Bühnen und Sälen 
Kempens unterwegs. 

Für sein karnevalistisches Hobbie 
ist der Familienvater mit voller 
Leidenschaft unterwegs: „Vor der 
Session haben wir in der Garde 
rund 10 Tanztermine, in der Ses-
sion begleiten wir dann den Prin-
zen Karneval durch die Säle der 
Stadt und angrenzenden Städte“. 
Verständnis und Unterstützung 
für sein Hobby erhält er von sei-
ner Verlobten Kathrin Mohn, die 
als Mitglied der Showtanzgruppe 
Shinin’Roses angehört. (tob)

Prinzengardist Sascha Eysen und sein 
Sohn Jan tragen gemeinsam Uniform 

und haben Spaß am Karneval.  
Foto: Tobias Stümges 

9



RÄUBER „DREIMOLELF-Tour“ 
startet in Kempen
Aller guten Dinge sind drei oder auch jetzt ist es Tradition. Die Kölner Kultband „RÄU-
BER“ kommen mit Frontmann Sven West zum dritten Mal nach Kempen zu ihrem 
Tourstart. Seit 33 Jahren besteht die Band, somit startet man am 09. März 2024 ab 20 
Uhr in der Thomasstadt in die Jubiläumstour. Vom Trömmelchen bis zum Eigelstein, 
von Heimat bis WiggaDigga präsentieren die Räuber dabei ihre Hits aus 33 Jahren.

Nach dem Sessions-Hit „Wigga Digga“ schicken sich die „RÄUBER“ an auch aktu-
ell mit „Oben-Unten“ den nächsten Kracher zu landen. Der Sessionsauftakt rund 
um den 11.11. , sowie die Downloadquote sprechen hier eine eindeutige Sprache.

Karten zum Preis von 29 Euro gibt es ab sofort bei Schreibwaren Beckers und 
im Kolpinghaus. Kartenbestellungen sind auch per Mail unter franz.steeg@
freenet.de oder telefonisch unter 0173-9469765 möglich. (red/tob)

„Pater Brown“ verabschiedet 
seit 27 Jahren den Hoppeditz
Wenn bekanntlich am Aschermittwoch das karnevalistische Treiben der aktuellen 
Session vorbei ist, wurde am Abend zuvor der Hoppeditz beerdigt. Seit 1997 ist 
Heinz-Gerd Plenker als „Pater Brown“ für die Bestattungszeremonie verantwortlich. 
Der heute 74-jährige Kempener, der von 1985 bis 2010 Präsident des 11er Rat Kolping 
war, übernahm die Rolle als „Pastor“ seinerzeit von Ex-Prinz Karl-Heinz Hermans. 
Unterstützt wird Heinz-Gerd Plenker von zwei Gardisten der Prinzengarde Kempen, 
die ihm mit Weihrauch als Art Messdiener assistieren. 

Für die Organisation des Abends zeichnet sich jeher die Prinzengarde der Stadt 
Kempen 1978 e.V. verantwortlich. Die Veranstaltungsorte veränderten sich dabei 
über die Jahre, von der Kneipe Rolli Willmen, über das Kolpinghaus bis hin zum 
Buttermarkt. In diesem Jahr startet der karnevalistische Trauerzug unter der musi-
kalischen Begleitung des Fanfarencorps um 19 Uhr am Concordienplatz und zieht 
dann in Richtung der Casino Tennis-Gesellschaft e.V. an die Straelener Straße 45.

Gegen 20 Uhr startet „Pater Brown“, jetziger Ehrenpräsident vom 11er Rat und ehe-
maliger Vorsitzender der Schützenbruderschaft der Blauen Husaren, dann mit sei-
ner Rede, die mit Anekdoten zu Gardisten und Karnevalisten der zu Ende gehenden 
Session versehen ist, an die trauernden Karnevalisten. In Auszügen könnte es dann 
so heißen: „Der „Garde-Hoppi“, der am 11.11. erweckt wurde, muss nach einer kur-
zen Session uns wieder verlassen. Trauernd stehen wir hier und denken an all das 
Schöne, das er uns gegeben hat“. Der Eintritt ist frei, willkommen ist jedermann. (tob)

Heinz-Gerd Plenker ist seit 1997 als „Pater Brown“ für die Rede bei der Hoppeditzbeerdigung verantwortlich. 
Foto: Tobias Stümges 

Franz Steeg von der Schützenbruderschaft Unterweiden präsentiert das Plakat der Band RÄUBER  
zur „DREIMOLELF-Tour“ am 09. März im Kolpinghaus. Foto: Tobias Stümges

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Haus Thoeren      Tel. 02833-4431      www.hotel-thoeren.de    info@haus-thoeren.de

P A R T Y S E R V I C E  
Sie planen eine Feier und suchen noch das passende Catering?  

Gerne beraten wir Sie in einem persönlichen Gespräch – vereinbaren Sie einfach 
einen Termin mit uns.

Weitere Informationen auf unserer Homepage. 



Textilwaschstraße

Für ein sauberes Gefühl!
Hubertusstr. 11

47638 Straelen
www.pins-wash.de
info@pins-wash.de

Klever Str. 165
47839 Krefeld

schonend - glänzend - sauber

design & konzept: mz3.design - krefeld / willich

Neue Öffnungszeiten!
Mo.-Fr.: 8:00 bis 18:00 Uhr 
Sa.: 8:00 bis 17:00 Uhr 

20 Jahre stolzer Gardist in grün-weiß

Er kommt aus der Stadt mit K – Kempen – und geht seinem karnevalistischen 
Hobby in der Nachbarstadt K – Krefeld – seit dem Jahr 2004 nach. Uwe Stasiak 
feiert damit zwar in diesem Jahr kein karnevalistisches Jubiläum im nummeri-
schen Sinne, dafür aber blickt er auf eine stolze Mitgliedschaft von 20 Jahren in 
der Prinzengarde der Stadt Krefeld von 1914 e.V. zurück.

Der selbstständige Unternehmensberater, der seit 1988 in Kempen im Blumenvier-
tel lebt, kam über die persönliche Ansprache zum grün-weißen Corps: „Nachdem 
ich über viele Jahre Besucher der Veranstaltungen war, sprach mich der damali-
ge Schatzmeister am Karnevalsdienstag 2004 an, ob ich nicht aktive mitmachen 
möchte und so nahm das Ganze seinen Lauf, so der 60-jährige Karnevalist.

In seiner Garde, die rund 110 Mitglieder im aktiven Corps zählt, ist Uwe Stasiak 
auch im Vorstand aktiv. Seit dem Jahr 2020 kümmert er sich im Amt des Li-
teraten um die Programmgestaltung und den Einkauf der Künstler, sowie um 
diverse organisatorische Themen, die im Laufe des Jahres anfallen.

Während einer Session kommt Uwe Stasiak auf 10 bis 15 Aufzüge in Uniform. Für 
ihn ein besonderes Highlight ist dabei die Sitzung seiner Prinzengarde zur Ver-
leihung des närrischen Steckenpferdes im Seidenweberhaus und die Teilnah-
me am Rosenmontagszug in Krefeld. „Wenn dann noch an einem der Tage mein 
Lieblingslied der Band Klüngelkööp „Stääne“ gespielt wird, bin ich ein rundum 
freudiger Gardist“, so Stasiak lachend im Gespräch mit KEMPEN life. 

Nach einer Session kann sich Uwe Stasiak dann wieder seinen beiden weiteren 
Hobbies, der Fotografie und dem Rennradfahren widmen. Entspannung erfährt 
er in den verträumten Gassen der Kempener Altstadt oder beim Besuch des 
Cafés am Ring. (tob)

Uwe Stasik in Uniform der Prinzengarde der Stadt Krefeld mit Dreispitz auf dem Kopf vor dem Klosterhof.  
Seine Uniform trägt er im Dienstrang eines Oberst. 
Foto: Tobias Stümges

Tel. 0 21 51 / 73 58 08 Malerwerkstätte RUMOHR e.K.
www.maler-rumohr-krefeld.de

Ihre Wohnträume – ein Job für uns.
Machen Sie jetzt Ihre Wohnträume wahr. Mit Raumdesign  
aus Meisterhand. Für Gestaltung, die inspiriert. Für perfekte 
Oberflächen und Böden, so individuell wie Sie selbst.
Wir beraten Sie gerne!
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Märchenwald statt Sommermusik

Im Jahreskalender 2024 vom Stadtjournal „KEMPEN life“ mit Erscheinungs-
datum am 23. November 2023 wurde die „Sommermusik an der Burg“ für das 
Wochenende 12.-13. Juli 2024 terminiert. Doch bei der Jahreshauptversammlung 
des Verkehrsverein Kempen e.V. am 13. Dezember musste Vorsitzender Jürgen 
Hamelmann seinen Mitgliedern mit bedauern mitteilen, dass die „Sommer-
musik an der Burg“ um ein Jahr auf 2025 verschoben wird: „Es war schwierig 
Künstler zu finden, die wir immer aus der Bundesliga oder Champions-League 
holen wollen. Die Preise sind von Woche zu Woche gestiegen. Es gab für 2024 
keinen unter 100.000 Euro.“ Kassierer Frank Doerkes erklärte, dass die Kosten 
2022 über 200.000 Euro betrugen: „Wir hatten eine Unterdeckung von 20.000 
Euro.“ Die finanzielle Lage des Vereins sei aber weiter gut: „Wir haben ja einiges 
anhäufen können.“ 

Tatenlos ist der Verkehrsverein im kommenden Jahr nicht, so soll in der Advents-
zeit eine Woche lang auf dem Kirchplatz ein Märchenwald mit Knusperhaus auf-
gebaut werden. Tagsüber sollen Kinder im Mittelpunkt stehen, die in den Kitas 
Baumschmuck für den Wald basteln können. Das Abendprogramm soll variabel 
gestaltet werden. „Wir sind bereits bei den Planungen und sammeln viele Ideen. 
Auch Prominente, wie zum Beispiel ein Fernsehkoch, sollen mit eingebunden 
werden. Diese Veranstaltung soll sich wiederholen. In welchem Rhythmus, müs-
sen wir entscheiden, wenn wir den Arbeitsaufwand wissen“, sagte Hamelmann. 
Das Ganze wird auch mit einer Spendenaktion verbunden. (red)

Eheleute Schagen spenden 
2.100 Euro an Kinderhospiz
Funkelnde Hirsche und ein niedliches Kitz, Lichterbogen, meterlange Lich-
terketten, ein leuchtender Weihnachtsmann, beleuchtete Pinguine und Eis-
bären, viele kleine funkelnde Deko-Details: Heidrun und Dirk Schagen hat-
ten in der Vorweihnachtszeit wieder Haus und Vorgarten in der Kempener 
Margeritenstraße in ein einziges Weihnachts-Lichtermeer verwandelt – und 
mit einer tollen Benefiz-Aktion verbunden. Weil Menschen nicht nur aus 
der Nachbarschaft, sondern aus ganz Kempen und Umgebung zum Gucken 
und Staunen kamen, hatte die Familie Schagen eine Spendenaktion für das 
stups KINDERZENTRUM der DRK-Schwesternschaft Krefeld gestartet. Das 
stolze Ergebnis – 2.100 Euro. Sehr berührt hat die beiden Hausbesitzer, dass 
an einem Abend Kinder und Familien aus dem Kinder- und Jugendhospiz 
nach Kempen gekommen waren. „Wir sind selbst überrascht, wieviel Geld 
wir in diesem Jahr sammeln konnten. Auch mein Arbeitgeber hat sich mit 
500 Euro beteiligt“, meinte Dirk Schagen. Die Schagens planen ihr „Weih-
nachtshaus 2024“ – und sind schon wieder auf der Suche nach blinkenden 
Deko-Ergänzungen. (red)

Bürgermeister Christoph Dellmans, Vertreter der Politik und Verwaltung beim Spatenstich am 15. Januar.  
Foto: Stadt Kempen

Neubau Umkleidegebäude Sportplatz St. Hubert 
Die Sportanlage am Sportplatz an der Stendener Straße in St. Hubert erhält 
endlich ein Umkleidegebäude. Die Sporttreibenden müssen sich bislang in 
der benachbarten Zweifachsporthalle umziehen oder auf die Toilette gehen. 
Am 15. Januar wurde nun mit dem Spatenstich für den Neubau des Umklei-
degebäudes begonnen. Es entstehen vier Umkleideräume mit zwei Dusch-
räumen für zwei Mannschaften von je 16 Personen. Ein Schiedsrichterraum 
inkl. Internetzugang zur Spielfreigabe, ein Schulungsraum mit Medientechnik 
sowie ein Geräteraum machen das „Sportpaket“ komplett. Je zwei Toiletten in 
den Umkleiden und ein öffentliches WC mit barrierefreiem Zugang und Nut-
zung für Menschen mit körperlichen Einschränkungen gehören ebenso zu der 
Ausstattung. Die Baukosten liegen bei 1,9 Millionen Euro. Eine hocheffiziente 
Luft-Wärme-Pumpe, die von einer PV-Anlage auf dem Flachdach unterstützt 

wird, sorgt zusammen mit einer Raumluftanlage für ein nachhaltiges Nut-
zungskonzept. (red)

Heidrun und Dirk Schagen in der Vorweihnachtszeit vor ihrem Haus auf der Margeritenstraße.  
Foto: Norbert Prümen Die letzte Sommermusik an der Burg fand im Jahr 2022 statt. Foto: Tobias Stümges
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Der Lageplan des neuen Von-Broichhausen-Stift im Kempener Westen. Skizze: Stiftung Hospital

Neuer Von-Broichhausen-Stift bis 2026

In diesem Jahr beginnen die Bauarbeiten für den neuen Von-Broichhausen-
Stift am Schmeddersweg im neuen Baugebiet des Kempener Westen. Voraus-
sichtlich im Frühjahr 2026 sollen dort 165 ältere Menschen in den Häusern 
Thomas (65 Plätze) und Martin (80 Plätze) einziehen. Geplant sind zusätzlich 
20 Plätze für die Kurzzeitpflege und 56 Appartements für „Wohnen mit Ser-
vice“. Partner sind die Stiftung Hospital zum Heiligen Geist Kempen als Mieter 
und die CONESTA Unternehmensgruppe aus Köln als Bauherr und Vermieter. 

100 Prozent der vollstationären Einzelzimmer werden nach modernsten Pfle-
gekriterien im gesetzlichen Rahmen ausgeführt, das gesamte Bauvorhaben 
ist barrierefrei angelegt. Für die beiden Häuser ist Viergeschossigkeit vorge-

sehen. Bei der Klinkerfassade ist niederrhein-typischer roter Backstein der 
Favorit. Die Form ist U-förmig, wobei das U von Haus Martin zum Schmedders-
weg hin offen, von Haus Thomas zum Schmeddersweg hin geschlossen ist. 
Im U entsteht somit ein geschützter Garten mit Terrasse, Sitzgelegenheit und 
schattenspendenden Bäumen. (red)
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Ute Gremmel-Geuchen erfährt Auszeichnung 
für ihr herausragendes Engagement
Der Helene-Weber-Preis ist eine Auszeichnung für heraus-
ragende Kommunalpolitikerinnen. Er wird vom Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend verlie-
hen und stellt eine bundesweite Initiative für die Förderung 
der politischen Partizipation von Frauen in Deutschland 
dar. Seit 2009 würdigt und stärkt der Helene-Weber-Preis 
ehrenamtliche kommunale Mandatsträgerinnen, die sich 
durch herausragendes Engagement hervorgetan haben 
und macht sie und ihre Arbeit sichtbar. 

Ute Gremmel-Geuchen, CDU-Stadtverordnete aus Kem-
pen, ist eine von bundesweit 15 Preisträgerinnen für 
das Jahr 2024 und die erste Preisträgerin aus dem Kreis 
Viersen überhaupt. Vorgeschlagen wurde sie durch den 
CDU-Bundestagsabgeordneten im Kreis Viersen, Dr. Mar-
tin Plum. „Zur Auswahl kommen nur Mandatsträgerinnen, 
die in der ersten oder zweiten Wahlperiode politisch 
aktiv sind. Da Frau Gremmel-Geuchen seit der letzten 
Kommunalwahl im Jahr 2020 im Rat der Stadt Kempen 
sitzt, waren die Kriterien erfüllt“, erklärt Dr. Martin Plum 
im Pressegespräch. 

Ute Gremmel-Geuchen (59) gehört der CDU seit 2017 als 
Mitglied an und wurde noch im selben Jahr direkt im Vor-
stand des Stadtverbandes aktiv. Verheiratet ist sie mit 
dem Kempener Kinderarzt, Dr. med. Karl Geuchen. Die 

beiden haben gemeinsam sieben Kinder. Seit ihrer Wahl 
in den Stadtrat vertritt sie die Bürgerschaft im Wahlkreis 
Kempen-Mitte. Die Konzertorganistin, die im letzten Jahr 
das Bundesverdienstkreuz verliehen bekam, engagiert 
sich seit vielen Jahren für die Konzertreihe „Kempen Klas-
sik“, hat das Projekt der Stolpersteine initiiert und sich 20 
Jahre lange in der Schulpflegschaft an den Grundschulen 
Fröbelstraße und Wiesenstraße, sowie am Thomaeum 
für die Belange der Schülerschaft eingesetzt. Aus ihren 
dabei gesammelten Erfahrungen gründete sie 2007 zu-
sammen mit weiteren Eltern die Stadtschulpflegschaft, 
bei dem sie anfangs den Vorsitz innehatte. Zu ihren politi-
schen Schwerpunkten zählen die Themen Kultur, Schule, 
Klima und Umwelt. 

Die 15 Preisträgerinnen werden im Rahmen einer feierli-
chen Preisverleihung am 22. März in Berlin geehrt und er-
halten anschließend ein persönliches Förderangebot mit 
überregionalen Vernetzungsangeboten und einem Preis-
geld von 1000 Euro für kommunalpolitische Aktivitäten 
am Wohnort. „Mit dem Preisgeld werde ich versuchen, zu-
sammen mit der Kempener Gleichstellungsbeauftragten, 
Schüler und Frauen sie für politisches- und gesellschaft-
liches Engagement zu begeistern“, so Gremmel-Geuschen, 
die in ihrer CDU-Fraktion eine von fünf aktiven Stadtver-
ordneten ist. (red/tob)

Der für Kempen gewählte Bundestagsabgeordnete 
Dr. Martin Plum (CDU) schlug Ute Gremmel- 
Geuchen erfolgreich als Preisträgerin des Helene-
Weber-Preises vor. Foto: Tobias Stümges

 
Neue Zweigniederlassung der 

Innova in Kempen

AUFREGENDE
NEUIGKEITEN!

 
Die Geschäftsführer der Innova 

Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Frank Heesen und Martin Strohe 
haben eine weitere Zweignieder- 

lassung in Kempen unter der 
Leitung der Steuerberaterin  

Lisa Lamers eröffnet.

Damit ist die Innova Steuer- 
beratungsgesellschaft an insgesamt 
drei Standorten in NRW vertreten:

Mönchengladbach, Düsseldorf  
und Kempen

Dadurch können wir Ihnen unsere 
Dienstleistungen noch näher 

bringen. Gerne stehen wir Ihnen 
unter 02161/551381 zur Verfügung.

 
Wir freuen uns auf Sie!  

Steuerberatungs- 
gesellschaft mbH
Am Nordpark 3

41069 Mönchengladbach
 

Niederlassung Kempen
St. Huberter-Str. 45

47906 Kempen

www.innova-steuerberater.de

StB Lisa Lamers

Martin Strohe, Lisa Lamers,  
Kathrin Hellingrath und Frank Heesen.



Sport verbindet im doppelten Sinne und sorgt für Erfolg

Christine und Martin Steinlage aus Kempen sind auf sportlichem Erfolgskurs. Das 
Ehepaar, das sich 2003 beim Billard kennengelernt hat, brachte im November 2023 
von einem Turnier in Bad Wildungen zahlreiche Medaillen mit zurück in die Tho-
masstadt, und dürfen sich fortan als Deutsche Meister in ihrer Sportart betiteln. 

Martin Steinlage, seit 20 Jahren Automobilkaufmann von Auto Becker Klausmann 
in Kempen, siegte im Einzelwettbewerb in seiner Altersklasse. Der 53-Jährige ist 
seit 1987 im Billardsport aktiv. Zu seinen weiteren Erfolgen zählen der Gewinn drei 
weiterer Deutscher Meistertitel im Teamwettbewerb, sowie diverse Silber- und 
Bronzemedaillen. 

Christine Steinlage (49), die als Mitarbeiterin im Grünflächenamt bei der Fried-
hofsverwaltung der Stadt Kempen beschäftigt ist, hat beim jüngsten Turnier in 
Bad Wildungen sogar in drei Disziplinen den Meistertitel erspielt. Die seit 1991 
aktive Spielerin durfte sich bereits über zahlreiche Erfolge freuen, unter ande-
rem zwei Deutsche Meistertitel im Teamwettbewerb und zahlreiche Silber- und 

Bronzemedaillen, sowie insgesamt fünf Gold-, Silber- und Bronzemedaillen bei 
den Europameisterschaften im Einzel- und Teamwettbewerb.

Mit ihren aktuellen Titeln haben sich die beiden, die beide für 1. PBC Mönchen-
gladbach-Neuwerk spielen, für die Europameisterschaft in der Türkei vom 18. 
bis 25. November dieses Jahres qualifiziert. Auf bis zu 20 Spielstunden in der 
Woche bringen es die sportlichen Eheleute zur optimalen Vorbereitung auf ein 
solch wichtiges Turnier. Abwechslung in ihren Sportalltag bringt ihr gemeinsa-
mer Hund Balu, mit dem sie in der freien Zeit viel wandern gehen. (tob)

Meisterbetrieb

Sanitär – Heizung – Klima
Brandschutz – Rauchwarnmelder – Bauwerksdiagnostik

Thomas Härtel
Von-Galen-Str. 36 · 47906 Kempen

Telefon: 02152 / 50225
Telefax: 02152 / 518334
E-Mail: info@thomas-haertel.de
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Christine und Martin Steinlage präsentieren am 
Billardtisch im Kuba ihre jüngst erspielten Meister-
medaillen. Foto: Tobias Stümges
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DAS ETWAS ANDERE INTERVIEW

Stadtchat mit Dieter Könnes (52), TV-Moderator

„Ich liebe die Spare Ribs im Comix“ Dieter Könnes beim Apfelblütenlauf 2023.  
Foto: Tobias Stümges

Wie kommunizieren Sie lieber, per Whats-App, Facebook, 
Instagram, Mail oder Telefonat?

Per Telefon, dann folgt Whats App.

Welchen Beruf haben Sie erlernt?

Ich bin gelernter Umwelttechniker, danach folgte ein Studium  
an der Sporthochschule Köln mit Abschluss Dipl. Sport- 

wissenschaftler und im Anschluss kam ein Volontariat beim  
Radiosender 90.1 in Mönchengladbach.

In welchem Jahr standen Sie das erste Mal vor dem Mikrofon im 
Radio und im TV vor der Kamera?

Im Herbst 1999 bei Radio 90.1 vor dem Mikrofon, und im Jahr 2003 
bei TV NRW als Nachrichtensprecher vor der Kamera.

Wie viele Jahre waren Sie für den WDR auf Sendung?

Von 2007 bis 2022, also 15 Jahre. Die erste Sendung war  
die Lokalzeit aus Duisburg, danach folgten zehn Jahre Servicezeit  

mit „Könnes kämpft“. 

Wie kamen Sie zu RTL?

Ich hatte über die Jahre hinweg losen Kontakt, dann erfolgte die 
Einladung zum Casting für „Stern TV am Sonntag“ und ich konnte 
mich durch eine Vielzahl von Bewerbern am Ende durchsetzen. 

 
Seit wann moderieren Sie „Stern TV“ am Sonntag?

Seit Mai 2021.

Wo wird „Stern TV“ produziert?

In Hürth.

Wie lange müssen Sie sich für eine Sendung vorbereiten?

Nach der Sendung ist vor der Sendung. Die Kernvorbereitung  
läuft von Donnerstagnachmittag bis Sonntagabend.

 
Wer setzt die Themen für die Sendung?

Das besprechen wir gemeinsam in einer Redaktionssitzung.

Sind Sie vor Beginn einer Sendung nervös?

Gute Frage, nervös nicht aber es gibt eine Grundanspannung. 

Haben Sie vor der Sendung bestimmt Rituale?

Nein. Gerne unterhalte ich mich vor Beginn  
der Sendung mit dem Publikum.

Wenn Sie es sich aussuchen könnten, welche Sendung  
würden Sie gerne einmal moderieren?

Das „Aktuelle Sportstudio“ im ZDF.

Was war bislang ihr schönster TV-Moment?

Ein Interview mit Handballer Nikola Karabatic,  
ein sehr symphatischer Mensch.

Wie lange wohnten Sie in Kempen?

Von 1998 bis 2016.

Was mögen Sie an Kempen?

Eine der schönsten Städte am Niederrhein,  
einfach ein tolles Stadtflair.

Haben Sie in Kempen einen Lieblingsplatz?

Ja, das Comix auf der Peterstraße. Mit Daniel Sahni  
und seiner Frau verbindet mich eine enge Freundschaft. 

Lieber Meer oder Berge?

Berge.

Wohin verreisen Sie gerne?

Oberstdorf im Allgäu.

Was ist ihr Lieblingsessen und Getränk?

Die Spare Ribs im Comix, Pizza, Skiwasser und Weißbier.



Glas Schmitz Spiegel GmbH · Industriering Ost 73 · 47906 Kempen
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JahreAlles was  kann!Glas

Glas Schmitz
Wir wünschen allen Karnevalisten einen 

guten Start in die fünfte Jahreszeit, Helau!

Bretterbühne lädt zu „Ein Hof voller Narren“

 Die Proben für die nächste Aufführungsreihe der Tönisbeger Bretterbühne lau-
fen seit Wochen auf Hochtoren. Am 29. Februar startet die Premiere des dies-
jährigen Stücks „Ein Hof voller Narren“ im Pfarrheim auf der Hoensbroechstra-
ße 2. in Tönisberg. Bis zum 10. März können die Besucher dann aus insgesamt 
sieben Aufführungsterminen auswählen und Karten buchen. Die Sitzung für 
Senioren findet am 11. Märtz um 18 Uhr statt. Für alle Termine muss man schnell 
sein, der 02. März ist bereits ausverkauft und für die weiteren Termine wird das 
Kontingent von Tag zu Tag weniger. 

Das neue Stück spielt vom schwulen Jungbauer Jonathan Dippelmann, der in 
der Patsche steckt. Wenn er nicht schnellstmöglich eine Frau vor den Altar be-
kommt, geht sein elterlicher Hof an seine zynische Schwester. Doch Jonathans 
schräger Partner Detlef ist sicherlich nicht das, was die strenge Mutter Ruth 
sich als Schwiegertochter vorstellt. Deshalb geht Jonathan kurzerhand eine 
Scheinehe mit der polnischen Pflegekraft seines schwerhörigen Opas ein.

Doch immer mehr unvorhergesehene Zwischenfälle bringen ihn in Schwulitä-
ten. Sein Partner Detlef muss sich in Frauenkleider schmeißen und die polnische 
Schwiegermutter mimen, die frisch Vermählte wird mit dem Knecht im Heu er-
wischt und dann steht auch noch plötzlich die echte Mutter aus Polen in der Tür. 

Wird Jonathan es dennoch schaffen, seine Scheinehe und den Hof zu retten? 
Gespielt wird die Hauptrolle von Tobias Klug (43), der in diesem Jahr neben den 
Mitspielern Elisabeth Iven und Torsten Bednorz 10-jährige Mitgliedschaft bei 
der Bretterbühne feiert. Besonderen Grund zur Freude hat Johannes Hoen-
mans-Leurs, er bringt es auf 40 Jahre Mitgliedschaft.

Mitspielende in diesem Jahr sind Torsten Bednoz, Petra Goak, Frank Heesen, Tobias 
Klug, Jenna Mellen, Margret Rögels, Iris Tophofen Adelheit van Hall und Friedhelm 
Wegert. Weitere Infos unter www.toenisberger-bretterbuehne-82.de (red/tob)

Tobias Klug, hier vor dem Pfarrheim, spielt die Hauptrolle von Jungbauer Jonathan Dippelmann.  
Foto: Tobias Stümges 

Obergath 126 ·  47805 Krefeld ·  Telefon 02151 -  3195-0

HEIZUNG 
SANITÄR 
KLIMA
LÜFTUNG 

Ihr Unternehmen 
in Krefeld für
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Niederrhein-Kabarett  mit Stefan Verhasselt -
„Latte sparachlos“
Haben Sie davon schon mal gehört: „Latte sprachlos“? Dat is jedenfalls keine 
neue Kaffeesorte, empfohlen von einer Barista, die sich ihren Lebenstraum er-
füllen wollte, ein kleines Eckcafé eröffnet hat und wir Niederrheiner erst mal stut-
zen beim Begriff „Barista“. Genauso wie wir auch de Augen verdrehen, wenn‘s an 
Karneval plötzlich „Krapfen“ geben soll statt Berliner. Oder uns jemand „Stullen“ 
andrehen will, wo wir hier im Westen doch von Butterbrot und am Niederrhein 
sogar von Bütterken sprechen. Dat machen wir ja im Urlaub auch nich‘, dat wir 
dem griechischen Kellner auf Rhodos versuchen beibringen, dat er beim nächs-
ten Mal besser „Frikadellen“ auf die Karte schreibt und nicht mehr „Bifteki“.    
 
Nee, „Latte sprachlos“ ist ein Getränk, das nicht nur ohne große Worte ge-
nossen wird, sondern überhaupt „ohne Worte“ auf dem Tisch steht. In die-
sem Falle bestellt von einem Pärchen, das sich im Café getroffen hat und 
jetzt einfach nur so dasitzt. Nur da sitzt. Das kennt man ja auch von Pär-
chen im Restaurant oder im Urlaub. Sitzen nur da, vor ihrem Getränk, gu-
cken sich an und im nächsten Moment quasi an den Ohren vorbei. Dann gu-
cken sie mal nach rechts, und dann gucken sie auch mal nach links. Pause.  

Plötzlich ein Ton
Jetzt gucken beide auf ihr Smartphone. Gucken kurz in die auf dem Tisch lie-
gende Getränkekarte. Gucken wieder auf ihr Smartphone. Gucken auf ihr Latte-
Glas. Da: plötzlich ein Ton! Sollte es der Beginn einer Konversation werden?! 
„Mega lecker“, sagt sie und lächelt. Wieder Pause. War et dat? Er antwortet 
mit einem zustimmenden „Mh-hm“. Sie macht einen Instagram-Post von ihrer 
„Latte sprachlos“. Er guckt aus dem Fenster. Es plingt. Sie grinst in ihr Smart-
phone, hält es ihm zum Lesen vors Gesicht: „Habt einen superschönen Taa...
haag“ postet „die Sanne“ unter dem „Latte sprachlos“-Bild. Ich kann‘s zu-
fällig mitlesen, sitze quasi kabarettistisch genau richtig. Wieder eine Pause. 
Am Schluss höre ich noch „stimmt so“ und „war schön“, gefolgt von „Ciao-ih“.  
 
Nur mal unter uns: Wir melden uns an für teure Entspannungs-Yoga-Kurse oder 
ähnliches. Dabei kann „sich nichts zu sagen haben“ so preiswert sein. Kostet 
nur eine „Latte sprachlos“ im netten Umfeld. Ich wünsche Ihnen einen „mega-
schönen Taahaag“. Machen Sie et jut!

Ihr 
Stefan Verhasselt 

Stefan Verhasselt ist in diesem 
Jahr mit seinem neuen Programm 
unterwegs: „Kabarett 6.0 – Mit 

euch ist es schöner“. Scannen Sie 
einfach mit Ihrem Smartphone 
diesen QR-Code und hören Sie in 
Folge 25 seines Podcasts  „Nie-
derrhein to go“, was er in seinem 
neuesten, 6. Programm, alles auf 

die Bühne bringt: 

Alle Termine, Infos und weitere 
Kolumnen von „KEMPEN Life“  
finden Sie als Podcasts auf 

seiner Homepage:  
www.stefan-verhasselt.de 

 

präsentiert:
www.hamelmann-kempen.de

 
 

MIT UNSEREM KAFFEEGENUSS MACHEN WIR SIE EBENFALLS SPRACHLOS
BEI VORLAGE DIESER ANZEIGE ERHALTEN SIE EINEN ESPRESSO 

FÜR 1,50 ANSTATT 2,50 EURO. EINZULÖSEN BIS 31.03.2024
NEUESTE INFOS FINDET IHR AUF UNSEREM INSTAGRAMKANAL

    KAFFEE_WERKSTATT ODER UNTER WWW.KAFFEEWERKSTATT.ORG
HÜLSER MARKT 7 | 47839 KREFELD-HÜLS
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Martini Weyers
Bankkauffrau
Geprüfte Immobilienfachwirtin (IHK)
Geprüfte Immobilienbewerterin (EIA)
Immobilienbewerterin (IHK)

Telefon:
02152-1492148
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PR-Advertorial

„Orthopets“ – die aus dem TV bekannte 
Orthopädietechnik und Physiotherapie für Tiere 
kehrt nach Kempen zurück
Maximilian Philippas kehrt in die Stadt – Kempen – zurück, in der im Jahr 2017 
die Erfolgsgeschichte seines Unternehmens „Orthopets“ begann. Der Orthopä-
dietechniker mit angeschlossenem Studiengang in der Orthopädietechnik für 
die Humanmedizin bietet zusammen mit seinem Team bestehend aus Ortho-
pädietechnikerinnen, tiermedizinischen Fachangestellten und Physiotherapeu-
tinnen medizinische Dienstleistungen für sämtliche Tierarten an, insbesondere 
für Hunde, Katzen und Pferde.

Seine Kunden kommen mit ihren Tieren dabei aus ganz Deutschland, den 
Niederlanden, Österreich, Schweiz und Frankreich. Damit zählt der 36-jährige 
Orthopädietechniker ganz nebenbei auch als Motor für den Tourismus am Nie-
derrhein: „Viele meiner Kunden verbinden die Behandlung ihres Tiers mit einem 
extra Urlaub bei uns am schönen Niederrhein“, freut sich Maximilian Philippas. 

Für den Bereich der Tier-Physiotherapie kommen zunehmend auch Kunden aus 
Düsseldorf, Köln, Heinsberg, Kleve, Wesel und Duisburg. „Primär ist es unser 
Ziel, Orthesen und Bandagen durch gezielte Übungen zu vermeiden. Dafür 
haben wir eigens ein fünf Wochen Physioprogramm entwickelt, dass durch 
gezielte Übungen und Trainingseinheiten in unseren Unterwasserlaufbändern 
stattfindet. Gründe sind häufig Sportverletzungen aber auch Diabetes, Arthro-
se, Fettleibigkeit, Bandscheibenvorfälle und natürlich Unfälle“, berichtet Philip-
pas, der selbst zweifacher Hundebesitzer ist. 

Durch den Erfolg in der Physiotherapie und durch seine Erfahrungen durch 
Fortbildungen im Bereich der Tierbiologie und Physiologie ist er und sein Team 
von „Orthopets“ inzwischen auch selbst zum Fortbilder für Physiotherapeuten 
geworden. Dabei greifen auch Tierärzte zunehmend durch Seminare auf die 
Expertise von Maximilian Philippas zurück. 

Den Weg zu seinem Beruf fand er über seinen älteren Bruder Denis, der eben-
falls Orthopädietechniker ist. Den Beruf des Tier-Orthopädietechnikers hat der 
umtriebige „Orthopets“ Inhaber dabei weitestgehend selbst erfunden und wei-
terentwickelt. Dies lies vor allem die Medienlandschaft in Print und TV-Forma-
ten aufhorchen. Der Privatsender „VOX“ drehte im letzten Jahr drei Pilotfolgen 
mit „Orthopets“ in seinen bisherigen Geschäftsräumen auf der Krefelder Straße 
in Hüls, die er dort von 2018 bis Januar dieses Jahres betrieb.

„Das Pilotprojekt hat so guten Anklang gefunden, dass ich in diesem Jahr  fest 
zum Team der Sendung „Hund, Katze, Maus“ auf VOX gehöre. Aber auch andere 
Sender und Formate drehen regelmäßig bei uns“, freut sich Maximilian Philip-
pas über den zunehmenden Bekanntheitsgrad im TV. 

Zunehmende Bekanntheit, immer mehr Kunden und Patienten sorgen für einen 
größeren Raum bedarf, sodass Maximilian Philippas und Team nun von Hüls aus 
wieder zum Gründungsort seines Unternehmens „Orthopets“ nach Kempen zu-
rückkehrt. Zu finden sind sie nun im Kempener Gewerbegebiet, Am Selder 31. (tob)

ORTHOPETS
Am Selder 31 | 47906 Kempen 
Telefon: 02152 5511480
Mobil: 0152/22867875 
E-Mail: info@orthopets.de
Web: www.orthopets.de 

orthopets–krefeld 
orthopets krefeld 
orthopets
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